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Digitale Bildverarbeitung

1. Einführung
2. Digitalisierung
3. Technische Komponenten
4. Grauwertstatistik
5. Punktoperatoren
6. Lokale Operatoren
7. Globale Operatoren
8. Merkmalsextraktion
9. Klassifikation
10. Codierung
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Segmentierung

Merkmalsextraktion

Punktorientierte Segmentierung
Regionenorientierte Segmentierung
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Merkmalsextraktion, Bildanalyse

Vorbemerkungen:

bisher:
Bildbearbeitung

Ziel: Bildverbesserung

Punktoperatoren: --> Helligkeitsoptimierung, Kontrastoptimierung, etc.
Lokale Operatoren: --> Bildglätten, Bildschärfen, Rauschunterdrückung,

       Konturerkennung, etc.
Globale Operatoren: --> optimale Bildfilterung (HP, TP, BP, BS, FP, FS)

        Bildcodierung, Bildkompression etc.

Grundprinzip: Bild (Original) --> Bild´
(verändertes Bild, ikonisches Bild)

jetzt:

Bildanalyse, Bilderkennung

Ziel:
1. Bilderkennung

(Objekte im Bild erkennen, Szene erkennen und auswerten)

2. Datenreduktion
- Merkmale generieren
- Merkmale  bestimmten Klassen zuordnen
- Klassifizieren von Objekten und Szenen
- Aussage:erkannt / nicht erkannt,

gut / schlecht,
gesund / krank
1 / 0 --> Extremfall: 1 Bit

Grundprinzip: Bild (Original) --> Datensatz
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Motivation:
1. In der Bildverarbeitung und -analyse ist eine präzise Beschreibung auch

komplizierter Objekte notwendig
2. In vielen Anwendungen ist es wichtig, Klassen von Formen zu erkennen
3. Die Klassifikation beruht auf Merkmalen der untersuchten Formen

Mögliche Einteilungen von Merkmalen:
· Kontur-, Regionen-Merkmale
· Art des Merkmals (Skala: nominal, ordinal, metrisch)
· lokale / globale Merkmale
· topologische / metrische Merkmale
· mathematische / heuristische Techniken der Merkmalsextraktion
· Rekonstruktionsfähigkeit des Objekts aus den Merkmalen
· Fähigkeit, auch unvollst. dargestellte Objekte korrekt zu beschreiben
· statistische / syntaktische Merkmale
· Robustheit in Bezug auf Transformationen des Bildes
· geometrische Merkmale
· densitometrische (photometr.) Merkmale (aus Grauwerthistogramm)
· Texturmerkmale
· Farbmerkmale

Zweck der Merkmalsextraktion:
1. Quantitative und qualitative  Aussagen über Bildinhalte ermöglichen
2. Einordnung von Objekten in Kategorien bzw. Klassen ermöglichen
3. Merkmale = komprimierte Form von Bildinformation
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Einfache geometrische Merkmale

Fläche: Anzahl der Bildpunkte, die zum Objekt gehören

Umfang: Anzahl der Umfangspunkte
Gewinnung der Umfangspunkte durch morphologische
Operation (DB(X)\X) oder durch Konturerkennung,
Umfang genauer aus dem Kettencode:
direkte Nachbarn mit Faktor 1, die restlichen mit Faktor Wurzel(2)

Formfaktor:

Verhältnis von Umfangsquadrat zur Fläche
ist beim Kreis = 1, größer bei zerklüfteten Objekten
wird manchmal auch Kompaktheit genannt
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Polarer Abstand:
Abstand des Bereichsrandes vom Schwerpunkt.
Darstellung als Kurve: aussagekräftig für die Form

Strukturelle Beschreibung:

Polygone 2. Ordnung

d,b,a,b,c,b,a,b,d,b,a,b,c,b,a,b
Chromosomenbeschreibung
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Die Eulerzahl E

Topologischer Deskriptor:

Anzahl der zusammenhängenden Komponenten
Anzahl der Löcher

:ZN
:LN

LZ NNE −=

Beispiele:

a) „Schweizer Käse“ E = 1 - 3 = -2

b) E = 3 - 0 = 3

c) E = 1 - 1 = 0 d) E = 1 - 2 = -1
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Beispiele für Objekterkennung, Klassifikation, Bildanalyse
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Klassifikation / Mustererkennung:
Beispiel: Blutbild
1. Originalbild RGB
2. RGB --> Grauwertbild
3. Invertierung/Binarisierung
4. Konturverfolg. / Merkmalsextr. /
     Randobjektextr.
5. Klassifikation
6. Auswertung Vorgabe: 0-2 Bakt. --> gesund
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Tabelle Klassifikation Tabelle Klassifikation  Tabelle Klassifikation Tabelle Klassifikation
Tabelle Klassifikation Tabelle Klassifikation Tabelle Klassifikation Tabelle Klassifikation
Tabelle Klassifikation Tabelle Klassifikation Tabelle Klassifikation Tabelle Klassifikation

A

B

C


